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Bürozeiten: Mo.-Do. 9.00 - 12.00 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr, Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

TESTEN SIE UNS  
BEI UNS KÖNNEN SIE GELD SPAREN: 

(unsere Preise verstehen sich alle inklusive Steuer)

Privathaftpflicht-Versicherung

Hundehaftpflicht-Versicherung

Hausrat-Versicherung

Deckungssumme: 10 Mio €		 Familie jährlich: 64,55 € 
								        Single  jährlich: 54,73 €

Deckungssumme: 10 Mio €				   jährlich: 73,72 €

50.000 € VS-Summe 
Komfort-Plus-Deckung 
Zone 2 (z.B. Kerken) 
Inkl, Fahrräder + Überspannung	       jährlich: 88,50 €
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E I N L A D U N G

zur Jahreshauptversammlung am Montag, den 22. März 2010

19.30 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz, 
Am Aermen Düwel

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir unsere Mitglieder ab 
18 Jahren herzlich ein.

T a g e s o r d n u n g:

 1.	 Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
 2.	 Totengedenken
 3.	 Ehrungen verdienter Mitglieder
 4. 	 Verlesung des Protokolls der JHV 2009
 5. 	 Kassenbericht
 6. 	 Bericht der Kassenprüfer
 7. 	 Aussprache zu den Berichten der Abteilungen
 8. 	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
 9. 	 Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2011
10  	 Genehmigung des Haushaltes 2010
11. 	 Bestätigung der Abteilungsvorstände
12. 	 Wahl des Wahlleiters/ Entlastung des Vorstandes
13. 	 Neuwahl des Vorstandes
14. 	 Wahl der Kassenprüfer
15. 	 Anfragen und Aktuelles

Anträge zur JHV müssen spätestens 1 Woche vor der Versammlung in schriftlicher Form bei der 
Geschäftsstelle des TSV 95/10 Nieukerk e.V., Am Aermen Düwel 16, vorliegen.

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung an der Jahreshauptversammlung.

T S V  95/10 Nieukerk e.V.
Der Vorstand

Impressum
Die TSV-Information erscheint
als offizielles Organ des
TSV 95/10 Nieukerk e.V. 
alljährlich im Februar/März.

Herausgeber: 	 TSV-Vorstand
Gestaltung:	 Dirk Langer, Kerken
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   Vorwort

30 Jahre sind genug!
Liebe Mitglieder,

aus dem oben angegebenen Grund werde ich in der Jahreshauptversammlung 2012
nicht mehr für den 1. Vorsitzenden kandidieren.

Wie in jedem Verein gab es bei uns in den 30 Jahren Höhen und Tiefen. Was mich stolz und zufrieden macht, 
sind die Höhen, die bei weitem überwiegen. Doch das Wichtigste für mich in all den Jahren war, dass ich im-
mer eine Mannschaft

•	 Geschäftsführender Vorstand
•	 Abteilungs- und Abteilungsjugendleiter (innen)
•	 Trainer (innen), Betreuer (innen)
•	 sonstige Mitarbeiter (innen)

hatte, auf die ich mich verlassen konnte und mit der es sich lohnte und Freude machte, zum Wohle des Vereins 
zusammenzuarbeiten. Dafür allen, die ich in 30 Jahren erlebt habe, schon jetzt ein ganz herzliches

„Danke schön“.

„Zwei Jahre noch“, werden die meisten jetzt sagen, sind noch lang. Doch wie schnell vergeht die Zeit. Darum 
meine dringende Bitte an Euch alle:
„ Schaut Euch nach einem geeigneten bzw. nach einer geeigneten Nachfolger/in um. Vorschläge werden gerne 
entgegengenommen.
Ich persönlich möchte nicht, dass wir erst in der JHV 2012 anfangen, eine Nachfolge auszugucken.
Bereits heute sage ich Euch, dass mein Entschluss unumstößlich ist.

2012 ist Schluß !

Liebe Mitglieder, macht Euch ernsthafte Gedanken, wer ab 2012 die Leitung im TSV übernehmen wird. Natür-
lich, gewählt werden muss er oder sie ja erst. Aber wenn kein Vorschlag auf dem Tisch liegt, wird es richtig 
schwierig. Darum schaut Euch um, wer wohl für diesen Posten geeignet und willig ist. Ich hoffe, dass es wie 
bisher in unserem Verein eine Lösung geben wird. Wir haben schon schwierigere Situationen gemeistert !!

Für das Jahr 2010 wünsche ich Euch alles Gute, vor allem Gesundheit und viel sportlichen Erfolg,

Euer 1. Vorsitzender



Mitglieder
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Unsere Verstorbenen
Seit der letzten Jahreshauptversammlung am 16. März 2009 sind von

uns gegangen:

		  Hans Brands		  07.08.2009
		  Willi Krienen		 28.10.2009

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Unsere Jubilare
E1 Silber (25 Jahre)

Marianne Dahmen                                                      
Karin van Dijck                                                            

Sebastian Huylmans                                                   
Marc Lagrave                                                              

Alexander Sillekens                                                     
Sven Venn                                                                   

Christa Wolters                                                            

E2 Gold (40 Jahre)

Matthias Büskens   
Stephan Dicks

Heinz-Peter Eickmanns 
Gerd Janik

Peter Kraneis
Herbert Leenen
Thomas Steeger                                                        

Otto Stienen
                                                            

E3 Ehrenbecher (50 Jahre)

Peter Dicks                                                      
Franz-Josef Hauzirek                                                           

Ludwig Huylmans                                                  
Mathias Strucks                                                           

E4 Ehrenmitglied

Ursula Janssen
Hans-Gerd Kohnen

Hans Römmen
Dieter Soesters
Mathias Strucks

Rainer Teloy



   Fußball

1. Mannschaft TSV Nieukerk
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Hallo Sportsfreunde !!!

Ich freue mich, nach 3 Jahren wieder beim TSV als Trainer tätig zu sein.

Mir war bewusst, dass eine Menge Arbeit auf mich warten würde, und ich hoffte, nach Vorgesprächen mit dem 
Vorstand und einigen Spielern, die ich für den Verein zurückgewinnen konnte, etwas bewirken zu können. 

So begannen wir Anfang Juli mit der Saisonvorbereitung. Es war mir wichtig, wieder eine gute und spielfreu-
dige Mannschaft zu formen.

Die ersten Spiele in der Vorbereitung verliefen nicht so erfolgreich. Allerdings wurde teilweise schon guter 
technischer und taktischer Fußball gespielt. Die Trainingsbeteiligung war recht gut. 

Ein ganz besonderes Lob muss ich unseren jungen Spielern aussprechen. Mit unseren Neuzugängen Martin 
Schnoor und Jens Hawel haben wir ein ausgesprochen gutes Händchen gehabt. Sie passen sowohl fußballe-
risch als auch menschlich super zu uns. Auch Markus Anstoots, den ich aus der 2. Mannschaft zu uns geholt 
habe, verleiht unserem Spiel mit viel Freude einen positiven Charakter. 

Gegen Ende der Vorbereitung ließen somit auch die Ergebnisse für sich sprechen, und wir hatten unseren 
Kader so gut wie gefunden.



Fußball
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So ging es dann in die Hinrunde, und unser Fußball wurde immer 
ansehnlicher, so dass auch wieder mehr Zuschauer den Weg zum 
Ärmen Düwel fanden. Nach drei Spieltagen und drei Siegen folgten 
zwei Niederlagen gegen Wetten und Herongen II. Von 16 absol-
vierten Spielen gingen wir nur dreimal als Verlierer vom Platz. Das 
bedeutet momentan den 5. Tabellenplatz. Der Rückstand auf den 
Tabellenführer beträgt derzeit 4 Punkte. Die Leistung der Mann-
schaft ist umso höher einzuschätzen, da mit Malte Bever nach dem 
4. Spieltag und Tim Büskens nach dem Spiel gegen Aldekerk zwei 
starke Spieler aus der Innenverteidigung ausfi elen.  Hier möchte 
ich mich auch bei den Leuten der 2. Mannschaft und dessen Trainer 
Michael Seuring für die Unterstützung bedanken. 

Für die Rückrunde hoffe ich auch auf die Rückkehr von Marius Be-
ver, der uns nach einer schweren Schulterverletzung auch weiter-
bringen kann. Ich hoffe, dass unsere verletzten Spieler zur Rück-
runde alle wieder dabei sein können, um weiter eine gute und 
erfolgreiche Serie zu spielen. 

Abschließend möchte ich mich noch bei allen - Obmann, Jugend-
trainern und Betreuern - für die gute Zusammenarbeit bedanken 
und wünsche mir, dass wir in Zukunft noch viele Erfolge zusammen 
feiern können.

Mit sportlichem Gruß

Kalla Keysers



   Fußball

2. Mannschaft TSV Nieukerk
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Hallo Sportsfreunde,
letzte Saison haben wir mehr als zufriedenstellend mit dem dritten Tabellenplatz  die Saison beendet. Von 24 
Pfl ichtspielen wurden 14 gewonnen und jeweils 5 Spiele gingen verloren bzw. waren unentschieden. Besser 
waren nur noch die Mannschaften aus Herongen und Veert.

Nachdem wir die letzte Saison so gut abgeschlossen haben und die Vorbereitungsspiele bis auf ein Spiel gut 
absolviert hatten, haben wir uns als Saisonziel einen Platz unter den ersten 3 gesteckt. Wenn wir dann am 
Ende sogar ganz oben stehen würden, wäre das auch nicht schlimm…….. ist aber nur die Kür.

Wir sind in die Vorbereitung mit fast dem gleichen Kader gestartet,  mit dem wir auch die letzte Saison been-
det haben. Einzig aus Verletzungs- und Krankheitsgründen haben wir in der Sommerpause drei Stammspieler 
für die neue Saison verloren. Einer hat ganz aufgehört. Aus der Jugend haben wir drei Spieler dazu bekommen. 
Zwei Spieler haben wir an die erste Mannschaft zur Verstärkung abgegeben. Zwei Spieler haben wir von der 
ersten bekommen, so dass wir mit einem Kader aus 23 Spielern in die neue Saison gestartet sind.
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Die Spiele der Hinrunde waren ziemlich durchwachsen. Die spielerische Bandbreite der Mannschaft 
hat mich jeden Sonntag auf’s neue überrascht. Von „ sehr gut“ bis „Grottenkick“ war alles dabei. 
Bei letzterem war aber dann überwiegend das Glück auf unserer Seite, so dass wir eine vorzeigbare 
Hinrunde mit 9 Siegen, 3 Unentschieden und keiner Niederlage gespielt haben.

Erwähnenswert ist an dieser Stelle auch, dass in der gesamten Hinrunde nur 7 Gegentreffer hinge-
nommen werden mussten und das, obwohl oder vielleicht gerade, wir zu Anfang der Saison erst die 
in dieser Klasse verhöhnte 4er Kette eingeführt haben. Mit diesem Ergebnis überwintern wir auf 
dem zweiten Tabellenplatz mit einem Spiel mehr als unser direkter Verfolger Herongen.
Womit wir auch gleich bei unserem besten Spiel der Hinrunde wären, Herongen. Gegen unseren 
größten Konkurrenten, neben Veert, wurde mit 2:1 höchstverdient gewonnen. Das Spiel gegen 
Veert ist ausgefallen.

Der Rückrunde kann ich personaltechnisch entspannt entgegensehen, da wir nur einen Abgang zu 
vermelden haben. Und wenn es gut läuft, kehren auch zwei der drei Langzeitverletzten zurück ins 
Team. Die Vorbereitung zur Rückrunde wollen wir verstärkt dazu nutzen, um die Anzahl der oben 
genannten „Grottenkicks“ für die Rückrunde so gering wie möglich zu halten, um unser Glück, 
welches wir in der Hinrunde öfter in Anspruch genommen haben, nicht all zu oft herausfordern zu 
müssen. Sollte uns das gelingen, die Mannschaft weiter so wie bisher motiviert ist und mitzieht, 
sollte der angestrebte Platz 3 am Ende der Saison drin sein……und wie gesagt, da wäre ja noch 
die Kür….

Mit sportlichem Gruß,

Michael Seuring



   Fußball

Jugendfussball TSV Nieukerk
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Im vergangenen Jahr hat sich in der Fußballjugendabteilung einiges verändert. Im März wurde ein neuer Ju-
gendobmann gewählt. Theo Sonnemans, der zuvor die Leitung der Fußballjugendabteilung inne hatte, stand 
nicht mehr zur Wahl. Er war jedoch bereit, als Stellvertreter weiterzumachen. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei ihm recht herzlich für sein Engagement in den vergangenen Jahren bedanken. 

Ihm und allen anderen Betreuern ist es zu verdanken, dass wir in der Saison 2009/2010 insgesamt 13 aus-
reichend besetzte Mannschaften und eine immer größer werdende Bambinitruppe in die Wettkämpfe schicken 
konnten. Insgesamt haben wir 47 Trainer und Betreuer, die ehrenamtlich tätig sind. Leider konnten wir in 
diesem Jahr keine Mädchenmannschaften mehr melden, da unsere U17 Mädchen eine neue Damenmannschaft 
bildeten und für die anderen Mädchenmannschaften nicht genügend Kinder zur Verfügung standen.

Die Spielergebnisse einiger Mannschaften sind auch sehr vielversprechend. So hat die B1 und die C1 die Mög-
lichkeit aufzusteigen. Die B-Jugend ist zum Ende der Hinrunde auf dem Ersten Platz. Sie haben kein Meister-
schaftsspiel verloren und nur ein Unentschieden hinnehmen müssen. Bei der C1-Mannschaft, die derzeit den 
2. Platz belegt, stehen 20 Punkte zu Buche. Der Tabellenerste hat nur 4 Punkte Vorsprung. Es wäre schön, 
wenn beide Mannschaften den Aufstieg schaffen könnten. Dann könnten wir in der nächsten Saison mit zwei 
Mannschaften in der Leistungsstaffel spielen. Drücken wir also fest die Daumen, dass die Rückrunde genauso 
erfolgreich weitergeht. 
Doch auch die anderen Mannschaften stehen in ihren Gruppen größtenteils gar nicht so schlecht da. So hat es 
die E2-Jugend geschafft, die Hinrunde als Tabellenerster zu beenden. Sie mussten sich nur 2mal dem Gegner 
geschlagen geben. 



Fussball
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Einladung Vereinsjugend

Die erste große Aktion im Jahr 2010 liegt auch schon hinter uns. 
So haben wir am 2. Wochenende im neuen Jahr wieder die Tannenbäume auf den 
Straßen eingesammelt. Trotz eisiger Kälte und Schneetreiben konnten wir diese Aktion 
durchführen. Hier möchte ich mich zum einen bei der Nieukerker Bevölkerung bedanken, die unsere 
Kinder freundlich empfangen haben und unsere Kasse durch eine Geldspende unterstützten. Weiterhin möchte 
ich mich aber auch bei den Landwirten bedanken, die sich jedes Jahr bereit erklären, ihre Gespanne kostenlos 
zur Verfügung zu stellen.

In den Osterferien steht eine weitere große Aktion vor uns. Wir werden wieder mit einigen Kindern nach 
Spanien fahren, um dort an einem internationalen Turnier teilzunehmen. Eigentlich war diese Reise schon 
für die Herbstferien 2009 geplant, doch aufgrund der Schweinegrippe haben wir diese Tour verlegt, um keine 
gesundheitlichen Risiken einzugehen. 

Am ersten Juliwochenende fi ndet dann zum 3. Mal der Volksbank-Cup auf dem Sportplatz statt. Zum ersten 
Mal wird neben den F- und E-Jugendturnieren, dem Bambinitreff auch ein C- und D- Jugendturnier stattfi nden. 
Wir würden uns freuen, viele Fans auf dem Sportplatz begrüßen zu können. 

Ein Ausblick auf die nächste Saison zeigt, dass wir nach 2 Jahren ohne A-Jugendmannschaft endlich wieder 
eine A-Jugend melden können. Wir wären auch froh, wenn noch einige gute Fußballer zu unserem Verein zu-
rückkommen, um eine starke A-Jugend zu bilden und in den kommenden Jahren die Seniorenmannschaften 
weiter zu verstärken.

Zur Zeit sind wir dabei, eine Internetseite der Fußballjugendabteilung zu gestalten. In den nächsten Tagen 
wird sie eingestellt.  Auf der TSV-Hauptseite wird dann ein Link zu der neuen Seite zu fi nden sein.

Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen bedanken, die uns im vergangenen Jahr unterstützt haben. 

Markus Mertens
- Fussball-Jugendleiter -

E I N L A D U N G
zur Jahreshauptversammlung der TSV-Jugend

Die Einladung zur Jugendhauptversammlung 2010
erfolgt rechtzeitig durch den

         Jugendleiter
         Christoph Brünner
         Jugendleiter
         Christoph Brünner



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Sich ein Leben lang wohl fühlen können,  
wo man zu Hause ist – ein wertvolles Gut. Wir von der  
Volksbank an der Niers tragen auf vielfältige Weise dazu 
bei, dass die Lebensqualität in unserem Umfeld stimmt: 
durch unseren Einsatz für Ihre finanziellen Ziele, durch  
Verlässlichkeit in guten wie in schlechten Zeiten, durch  
unsere aktive Teilnahme am regionalen Leben.  
Weil auch wir hier einfach gern zu Hause sind! 

Volksbank 
an der Niers

„Nähe“



Das Jahr 2009 mit den „Alten Herren“

Fußball
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„… zu meiner Zeit gab´s kein Internet … “ hört man manchmal die „Älteren“ sagen. Im Zeitalter des 
World-Wide-Web, der Email und SMS sollte man meinen, dass organisatorische Dinge heutzutage viel einfacher 
abgewickelt werden können als früher. Ist das wirklich so?

Wer in der TSV-Info 2009 nach unserem Bericht gesucht hat, der wurde leider enttäuscht. Auf wundersame Weise ist er in 
den Wirren des www abhanden gekommen und konnte somit letztlich nicht gedruckt werden.
Auch bei der wöchentlichen Spielplanung nutzen wir die „neuen Medien“ und auch da hakt es schon mal. 

Das viel gelobte www hat demnach wohl auch seine Schattenseiten. Es wird uns heute vermutlich viel leichter gemacht, 
„mal eben schnell“ eine (unpersönlichere) Absage auszusprechen – besser: zu mailen oder auch zu simsen. Wir werden 
hier zusehends anonymer, und jeder sollte sich die Frage stellen, ob das so gewollt sein kann!

Entsprechend mussten im Jahr 2009 einige unserer Spiele einer mangelnden Spieleranzahl zum Opfer fallen. Andere konn-
ten nur durch die Unterstützung von „Alt(en) Fussballern“ oder gar durch Leihgaben des Gegners stattfinden, wofür wir 
uns hier nochmals bedanken dürfen.

Drei mal war zudem der Platz unbespielbar (so ein Kunstrasen wäre schon schön …), zwei Mal kam es zu Terminüber-
schneidungen, zwei Mal hatte der Gegner keine Mannschaft aber ansonsten waren wir selber „Schuld“. Bei (nur) 16 ausge-
tragenen Spielen können wir für 2009 dennoch eine positive Bilanz ziehen. Das einzige Unentschieden konnten wir den 
AF abringen, als dann auch 10 Mann von uns reichten, um bei einem schnellen und spritzigen Spiel gegen „gefühlte 20 
AF-Spieler“ ein verdientes 0:0 zu erringen. Zur Dritten Halbzeit luden wir dann zu reichlich Pizza und Bier ein.

Ende April gab es die nächste Feier. Bernd Dintner hatte zu seinem 70. Geburtstag geladen. An diesem Abend wurde er in 
den Kreis der Ehrenmitglieder aufgenommen.

Beim traditionellen Kegelgang Anfang Mai gab es dann eine schöne Überraschung für die Teilnehmer, da man nach dem 
obligatorischen Start bei Stienen nur eine kurze Runde drehte, um sofort wieder zum Heuweg zurückzukehren. Dort fand 
man ein Rheinisches Kuchen- und Brötchenbuffet vor, weil sich vor nunmehr 20 Jahren die AH zum ersten Mal vom Heu-
weg aus auf den Weg zum Kegeln machten. Marlies Stienen gesellte sich folglich zum Kreis der Ehrenmitglieder hinzu. 
Natürlich wurde auch noch gekegelt.

Im Herbst folgten wieder 20 Drahteselreiter dem Ruf von Peter Völker. Wie immer hatte er eine schöne Route erarbeitet. 
Es ging zur Paesmühle nach Straelen und weiter nach Broeckhuysen. Nach dem Mittagessen kam man an der Blauen La-
gune vorbei und fuhr weiter zum Kloster Mariendonk. Am Paulsen Kreutz erwartete Dieter Schroer die Radler zur großen 
Rast, bevor es zum Bauernkaffee Beyen nach Rahm ging, wo viele schon wieder Kuchen essen konnten. Zum Ende der ca. 
50 KM-Route kam man nach Till.

Dort fand auch Ende November wie immer unser Familienabend statt - dieses Mal unter einem besonderen Motto – ohne 
dass die Gäste dies vorher wussten. Willi Blomenkamp und Willi Brückmann hatte an diesem Abend der „Spiele-Wahn“ 
gepackt! Nachdem Manfred Kailuweit in die Reihe der Ehrenmitglieder aufgenommen wurde, genossen wir das bewährt 
gute Essen, um danach wie immer Peter`s Quizfragen zu beantworten. Dann reihte sich ein Spiel an das nächste – und wir 
mussten viele völlig unerwartete, witzige oder komische Dinge machen. An diesem Abend ging (fast) keiner ohne einen 
Preis nach Hause. Die Kandidaten gaben alle ihr Bestes, was natürlich auch zur Belustigung der Anwesenden beitrug.

Somit ging ein schönes und erfolgreiches Jahr 2009 zu Ende.

Hinter allen Aktivitäten der Alten Herren stehen immer viele helfende Hände. Diesen sei an dieser Stelle nochmals aus-
drücklich gedankt. Ohne Euch geht es nicht – darum bitte weiter so in 2010 …

Mit sportlichem Gruß
Michael Diepers               



   Turnen

Turnabteilung TSV Nieukerk
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Montags von 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
kommt herunter von der Couch und werdet aktiv !

 •   Wo? In der Turnhalle an der Dennemarkstraße

 •   Fitness ist angesagt !

 •   Für eine tolle Figur, straffe Muskeln, Stärkung des Rückens
   und mehr Beweglichkeit nach Musik, die Spaß macht !

Wir, 
junge und junggebliebene Frauen erwarten Dich. Bring Deine Freundin und 

Nachbarin mit. Wer Freude an Bewegung hat und etwas für seine Fitness tun 
möchte, ist bei uns richtig.

 Noch Fragen ??   Tel. 02833/3467  Irmgard Staudt



Pilates
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NEU IM TSV NIEUKERK!

PILATES
Unser altes Callanetics wurde zum neuen Pilates

Trainiert wird jeden

Mittwoch von 19.30 Uhr – 20.30 Uhr
in der Vogteihalle in Nieukerk

Mitte des letzten Jahres übernahm Heike Eickmanns die Callanetics-Gruppe von Irmgard Dicks. Seitdem wer-
den die Gymnastikfrauen intensiv in die Geheimnisse der Pilates-Übungen eingeweiht. Ob Windmühle, Pfeil, 
die volle Hundert oder die Säge, keine Übung wird ausgelassen. Die Stabilisierung der Lendenwirbelsäule ist 
hierbei besonders wichtig. Auch die richtige Ausführung der Übungen und die richtige Atemtechnik werden 
beachtet. Kräftigung und Dehnung der verschiedensten Muskelgruppen wechseln miteinander ab. Übungslei-
terin	Heike	lässt	sich	immer	wieder	neue	Übungsvariationen	und	–formen	einfallen.	Zum	Ende	der	Übungsein-
heit wird großer Wert auf die Entspannung gelegt.

Wer will, kann jederzeit mitmachen. 
Einfach mal vorbeischauen und mit-
trainieren!

Irmgard Dicks

in der Vogteihalle in Nieukerk



   Tischtennis

2009 - Positives & Negatives
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Der TSV Nieukerk ging mit 3 Herren Mannschaften in die Saison 2008/2009.  
Diese  startete für die 1. Mannschaft  mit Wolfgang Thissen, Andreas Schön, Andreas Krienen, Frank Huylmans, 
Klaus Verhoeven und Sascha Sillekens besonders schlecht. Andi Krienen hatte sich berufl ich verändert und anstatt 
der geplanten 8 Spieltage stand er nur an einem Spieltag zur Verfügung. Für die erste Mannschaft bedeute dies 
Dauerersatz und somit Spiel gegen den Abstieg.
Für die 2. Mannschaft in der 2. KK und der 3. Mannschaft in der 3. KK lief alles  bestens und man spielte von An-
fang an mit um den Aufstieg.  Das war dann auch der Grund, dass man die 1. Mannschaft mit einem 6.ten Spieler 
aus der Jugend auffüllte und auffrischte. Die 1. Mannschaft schaffte damit den Klassenerhalt in der Kreisliga, die 
2.Mannschaft stieg in die 1.KK und die 3. Mannschaft stieg in die 2. KK auf.
Eigentlich, alles in allem, super positiv und dann der Schock. Spieler Nummer 1 und 2 der ersten Mannschaft wech-
selten nach Straelen.  Nun war guter Rat teuer. Was tun?
Nach vielen Mannschaftsbesprechungen entschieden wir uns, die 1. Mannschaft aus der Kreisliga zurückzuziehen 
und in der Saison 2009/10  mit je einer Mannschaft in der 1.KK, der 2.KK und der 3.KK anzutreten.
Nun nach der ersten Hälfe der Saison 2009/10  kann man folgendes dazu sagen.  
Die neue 1. Mannschaft mit Frank Huylmans, Klaus Verhoeven, Ernst Kolmans, Sascha Sillekens, Jürgen Bär, Alex-
ander Königs und Michael Koppers spielt in der 1. KK nun wieder um der Aufstieg in die Kreisliga. Wahrscheinlich 
hätte man auch den Klassenerhalt in der Kreisliga geschafft. Das ängstliche Zurückziehen war unnötig. Aber es ist 
halt schöner, die Mehrheit der Spiele zu gewinnen als die Mehrheit  der Spiele zu verlieren. Aber was ist mit dem 
sportlichen Ehrgeiz ?? Verlieren gehört zum Geschäft !!
Die 2.te Mannschaft kämpft hart gegen den Abstieg und auch die 3.te Mannschaft hat es sehr schwer in der 
3.KK . Es bleibt nun abzuwarten wie die Rückrunde verläuft.

Im November haben wir unsere Vereinsmeisterschaften gespielt.  
Im Jahr 1 nach Wolfgang Thissen, der ja jetzt für Straelen spielt und der die letzten 3 Jahre immer gewonnen 
hatte, musste es nun einen neuen Vereinsmeister geben.
Nach langen und spannenden Spielen hatte letztendlich Sascha Sillekens die Nase vorn. In einem spannenden 
Endspiel bezwang er Alexander Königs knapp.
Den 3.ten Platz teilten sich Jürgen Bär und Klaus Verhoeven.
Im Doppel setzten sich Stefan Kunze/Klaus Verhoeven gegen Theo Klassen/Robert Hankammer durch. 3.te wurden 
Jürgen Bär mit Jens Kaltenecker.
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17.01.2009- Jahreshauptversammlung
 
Das Rollschuhjahr begann wie immer mit der Jahreshauptversammlung. 
Den Mädchen, die 2008 ihre Freiläufer- bzw. Figurenläuferprüfung bestanden hatten, wurden die 
Urkunden überreicht. 
Anschließend	gab	es	ein	herzliches	„Dankeschön“	für	das	Trainerteam	–	Petra	Gutowski,	Samira	Granizcny,	Ve-
rena Lahme und Jessica Miertz. Ein besonderer Dank galt dabei Petra Gutowski, die durch Ihren unermüdlichen 
Einsatz die positive Entwicklung des Rollkunstlaufs im TSV erst ermöglicht hat.
Bei	den	Vorstandswahlen	wurden	Rainer	Schneiders	(1.	Vors.)	und	Oliver	Hofmann	(2.	Vors.)	wiedergewählt.	
Kassiererin ist weiterhin Helga Sillekens.

10.05.2009 – Webermarktfest

Auch beim Webermarktfest 2009 präsentierte sich die Abteilung Rollkunstlauf des TSV wieder von ihrer 
besten Seite.
Dank der großzügigen Unterstützung durch die Volksbank an der Niers, Edeka Brüggemeier und Fruchtvertrieb 
Büskens gab es ab 11 Uhr nicht nur viele Informationen rund um den Rollkunstlauf im TSV sondern auch frisch 
gebackene Waffeln und kalte Getränke für die zahlreichen Besucher. Großen Anklang fanden auch die von Fa. 
Schultz zur Verfügung gestellten Rosen, die anlässlich des Muttertags von unseren Läuferinnen auf der Den-
nemarkstraße an die Damen im Publikum verteilt wurden.
 
Den Höhepunkt bildeten die beiden Vorführungen am Nachmittag in der kleinen Turnhalle Dennemarkstraße. 
Petra Gutowski hatte ein buntes Programm nach Musik aus Disney Filmen zusammengestellt, in dem alle Läu-
ferinnen, von den Minis bis zu den Figurenläufern, ihr Können präsentieren konnten.

Rollschuhjahr 2009 - Highlights

Rollkunstlauf
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29.08.2009 – Sommerfest und Vereinsmeisterschaften

Auf dem diesjährigen Sommerfest gab es gleich mehrere Highlights: 
• Unser Zaun ist fertig! Nach langen Jahren zähen Ringens ist die Rollschuhbahn endlich eingezäunt. Damit 
sollten parkende Autos und schuhabklopfende Fußballer der Vergangenheit angehören.
• Kerkens neuer Bürgermeister (damals noch Kandidat) ist der Einladung von Rainer Schneiders gefolgt und 
macht sich selbst ein Bild von den ansprechenden Leistungen unserer Läuferinnen
• Nach 12-jähriger Pause findet wieder eine Vereinsmeisterschaft statt. 
Vereinsmeisterin wurde Marie Louise Friedrichs vor Verena Lahme. Den zugehörigen Pokal hat Petra Gutowski 
gestiftet.

19.09.2009 – Sommerfest der NRW Rollkunstlauf – Jugend

In diesem Jahr fand wieder die Veranstaltung „Kids auf Rollen“ statt, parallel dazu gab es den Wettbewerb 
NRW Freiläufer Pokal. Hierfür waren Juliane Wipperfürth und Melina Scheiders qualifiziert. Beide belegten 
hervorragende Plätze: Melina wurde siegte in der Kombination, Juliane wurde Fünfte.
Zeitgleich zum Wettbewerb war auf der Wiese nebenan die Spieleaktion des Sommerfestes angelaufen - der 
TSV war sogar mit zwei Aktionen vertreten: dem Nagelbalken und dem Kuhmelken, das sich besonders großer 
Beliebtheit erfreute. Zeitweise bildete sich eine lange Warteschlange vor unserer fleißigen Kuh. Ein Dank geht 
an die Sponsoren, die die vielen Preise für erfolgreiche Melker und Nagelklopfer gestiftet haben sowie Spiel-
waren Laumann für die Zuverfügungstellung der Kuh.“

08.11.2009 - Schaulaufen in Mönchengladbach

Unter dem Motto „Von Hollywood nach Bollywood“ gab es in diesem Jahr ein vom GRSC organisiertes Schau-
laufen. Zu bekannten Filmmelodien gab es auch eher ungewöhnliches zu sehen, wie Choreografien ohne Roll-
schuhe oder eine Meisterschaftskür im Solotanz. Dabei hatten unsere Läuferinnen wieder einen wesentlichen 
Anteil an einer gelungenen Veranstaltung. 
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2009 - Prüfungen
Im Lauf des Jahres nahmen insgesamt 5 Läuferinnen erfolgreich an Tests des RIV-NRW teil:

Name     Datum  Test

Jasmin Vierkötter   07.11.09  Freiläufer
Juliane Wipperfürth   03.05.09  Figurenläufer
Kerstin Sillekens   07.11.09  Figurenläufer
Marie Louise Friedrichs  31.01.09  Kunstläufer Kür
     07.11.09  Kunstläufer Pfl icht
Melina Schneiders   07.11.09  Kunstläufer Pfl icht

   Herzlichen Glückwunsch!

2009 - Wettbewerbe
2009 waren wir auf folgenden Wettbewerben vertreten:

Wettbewerb    Datum   Beste Platzierungen

Niederrhein Pokal Walsum  14.03.2009  Juliane Wipperfürth - 1. - Pfl icht Freiläufer
WWW-Kürpokal Wesel   21.03.2009  Juliane Wipperfürth - 1. - Kür Freiläufer
Recki Pokal Recklinghausen  25.04.2009  Laura Müller - 1. - Kür Anfänger
Pfl ichtpokal Dinslaken   17.05.2009  Melina Schneiders - 1. - Pfl icht Freiläufer
Landesjugendwettbewerb Dinslaken 12.09.2009  Verena Lahme - 6. - Pfl icht Kunstläufer
NRW Freiläufer Pokal   19.09.2009  Melina Schneiders - 1. - Kombination Freiläufer
Frieda-Else-Ritter-Pokal Bochum 24.10.2009  Verena Lahme - 3. - Kür Kunstläufer
Rheinperle Pokal Walsum  31.10.2009  Jasmin Vierkötter - 1. - Anfänger Gr. A

Einzelheiten zu den insgesamt guten Platzierungen unserer Läuferinnen sind auf der TSV Webseite 
nachzulesen.

Danke
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die mit ihrem Einsatz zum erfolgreichen Jahr 2009 beigetragen haben: 
bei den Aktiven und Betreuerinnen, die einen erheblichen Teil ihrer Freizeit investieren, den Eltern, die un-
ermüdlich Fahrdienst leisten und auch sonst mit Hand anlegen, bei den örtlichen Firmen, die uns mit Sach-
spenden unterstützt haben, bei der Gemeinde Kerken, dem Vorstand des TSV und ganz besonders bei unserer 
Trainerin Petra Gutowski.
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Badminton stellt hohe Ansprüche an Refl exe, Grundschnelligkeit und Kondition und erfordert weiterhin für 
ein gutes Spiel Konzentrationsfähigkeit und taktisches Geschick. Lange Ballwechsel und eine Spieldauer ohne 
echte Pausen fordern eine gut entwickelte Ausdauer. Die Tatsache, dass durch den leichten Schläger Änderun-
gen in der Schlagrichtung ohne deutliche Ausholbewegungen zu erreichen sind, macht Badminton zu einem 
extrem raffi nierten und täuschungsreichen Spiel. Dem schnellen Angriffsspiel ist nur durch gute Refl exe und 
sehr bewegliche Laufarbeit zu begegnen. Der Wechsel zwischen hart geschlagenen Angriffsbällen, angetäusch-
ten Finten sowie präzisem, gefühlvollem Spiel am Netz ist es, was die Faszination von Badminton ausmacht.
Um all diese Punkte erfüllen zu können, trainieren wir hart.
Damit die Bemühungen des harten Trainings auch in sichtbare Erfolge umgesetzt werden können, führen wir 
unterschiedliche Turniere durch.

Am	04.04.2009	ermittelten	wir	in	einem	Mixturnier	(Senior/Junior),	wer	es	mit	wem	am	besten	kann.

Am besten konnten es miteinander
Franz Kremer mit Tim Hankamer vor 

Norbert Schöndeling mit Kathi Quinders und 
Theo Lankers mit Johannes Dormann

Interessant war auch die Frage nach dem/r besten Einzelkämpfer/in. Der bzw. die wurden am 14.11.2009 
ermittelt.

In die Siegerliste konnten sich eintragen:

Bei den Damen:
Anja Nissing
Antoinette Litjens
Miriam Schöndeling/
Simone Lankers

Bei den Herren:
Franz Kremer
Norbert Schöndeling
Ralf Rau

Herzlichen Glückwunsch!
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Die Erfolge der beiden Turniere wurden bei leckerem Essen und einigen Getränken gebührend gefeiert. Es wa-
ren keine Verletzten zu beklagen.
Am 18.04.2009 wurden wir von Pater Paul eingeladen, unser Können mit den Spielern des Vereins in Sassen-
berg, seiner neuen Wirkungsstätte, zu messen. Wir haben uns ordentlich aus der Affäre gezogen. Bei einer 
Nachbesprechung mit guter Verpfl egung wurde eine Gegeneinladung ausgesprochen, die aber bisher noch 
nicht in die Tat umgesetzt werden konnte.

In der Vergangenheit mussten einige Mitspieler die Ausübung ihrer sportlichen Tätigkeiten aus gesundheitli-
chen Gründen aufgeben. Um dennoch in Kontakt zu bleiben, wurde auf Anregung von Norbert Schöndeling ein 
„Veteranentreffen“ arrangiert. Wir trafen uns am 05.11.2009 zu einem gemütlichen Schnak bei Houken mit 
der Absicht, dies in einem angemessenen Abstand zu wiederholen.

Im	Jahr	2009	kamen	die	Jugendlichen	wieder	regelmäßig	mit	Spaß	und	Eifer	(manche	mit	etwas	weniger)	zum	
Badmintonspiel. 

Am 7. Oktober 2009 veranstalteten wir ein kleines Luftballonturnier. Jeder Spieler und jede Spielerin, die ein 
Spiel gewonnen hatten, bekamen einen aufgeblasenen Luftballon um ihre Schlaghand gebunden. So wurde 
das Treffen und Schlagen der Bälle immer schwieriger. Einige konnten am Ende des Turniers ihre Hand fast 
nicht mehr sehen. Einen Riesenspaß machte die große Knallerei am Ende der Stunde.

Am 09.12.2009 startete unser jährliches Nikolausturnier. Die Spieler/innen wurden der Leistungsstärke ent-
sprechend in 4 Gruppen aufgeteilt. Da aber an diesem Tag mehrere Jugendliche fehlten, konnten wir das 
Turnier mit zwei Gruppen bestreiten. Alle haben sich mächtig angestrengt. Dafür möchte ich mich bei allen 
Teilnehmern bedanken. 
Am Ende konnten sich somit der jeweils erste und zweite Sieger der Gruppen  über einen Kinogutschein freu-
en. Alle anderen wurden reichlich mit Lecker beschenkt. 
Über die Kinogutscheine freuten sich 

Gruppe 1: David Hoferichter, Jana Weggen   Gruppe 2: Annika Stickelbroeck, Lars Kamphausen

Allen Siegern einen “Herzlichen Glückwunsch”.

 
Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung während des  ganzen Jahres geht an Bernd Hankammer. 
Während der Turniere und auch dann, wenn sie Zeit hatten, waren Tim Hankammer, Johannnes Dormann und 
Mattis Haefs zur Unterstützung da. Auch euch ein dickes Dankeschön. Es ist schön, wenn man sich auf seine 
Leute verlassen kann.

Wir hoffen, alle bleiben gesund und munter und haben auch weiterhin Spaß am Badmintonspiel.
Theo Lankers / Kathi Quinders

Fussball kann jeder,

BADMINTON 

Nur die Besten
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Das Sportabzeichen war auch 2009 wieder ein Renner
Seit über dreißig Jahren gibt es schon die Breitensportgruppe „Sportabzeichen“ im TSV Nieukerk. Ob Jung 
oder Alt, alle können hier mitmachen. Hauptziel der Sportlerinnen und Sportler ist die Vorbereitung auf das 
Deutsche Sportabzeichen. Trainiert werden Kondition, Koordination, Kraft und Schnelligkeit. Auch wer das 
Sportabzeichen nicht im Blick hat, ist trotzdem jederzeit herzlich willkommen und zum Mitmachen eingela-
den.
Im Winter ist die Sportabzeichen-Gruppe jeden Dienstag von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Halle an der Denne-
markstraße  zu fi nden. Nach den Osterferien geht es wieder auf den Sportplatz. Dort treffen wir uns um 19.30 
Uhr.

Im Jahr 2009 schafften ihr Deutsches Sportabzeichen:

Georg Berger, Hedwig Berger, Heinz Dercks, Irmgard Dicks, Peter Eickmanns, Rüdiger Germer, Ge-
org Hermens, Harald Hoff, Franz-Heinz Hünnekes, Birgit Janssen, Norbert Käfer, Stephan Klein, 
Walter Kohnen, Ernst Kolmanns, Peter Kratz, Uwe Lucas, Martin Markwart, Rudolf Martens, 
Stefan Meier, Hedi Römmen, Heinz-Josef Römmen, Sylke Schacht, Arnold Schönecker, Gregor So-
kol, Lutz Spauschus, Margot Stangenberg, Karl-Heinz Staudt, Stephan Straetmanns, Heinz-Willi 
Strucks, Cilli Tophoven, Petra van Bergen, Rainer Weber, Reinhard Wegener, Walburga Willem-
sen, Gerhard Wormanns, Marco Weber, Nicole Weber, Nina Kratz, Niklas Schoelen, Tom Schoelen, 
Leon Op de Laak, Mirco van Bergen, Mara van Bergen, Jonas Büsch, Björn Büsch, Marie-Luise 
Sperlich, Melanie Nick, Marc Hennesen, Lea Diepers, Martin Geerkens, Jana Hankammer, Florian 
Diepers, Sören Bode, Kathrin Ibens, Alexander Bonn, Erik Theden, Nick Kleinmanns, Nils Heyer, 
Hannah Anstots, Jörn Dicks.
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Leistungs- und Breitensport auf hohem Niveau
Unser Jahrbuch für die abgelaufene Saison 2009 ist auch dieses Jahr wieder prall gefüllt mit sehr guten Er-
gebnissen, wobei natürlich nach dem Spitzenjahr 2008 ein deutlicher Rückgang festzustellen ist:

• Drei Teilnehmer an Deutschen Meisterschaften: Florian van Dijck, Petra van Bergen
 und Harald Giese
•  7 Platzierungen bei den Westdeutschen Meisterschaften
•  5 Landestitel durch Daniela Gubbels, Florian van Dijck, Rolf Geißels, Marcus Brandt und Christina  
 Nick, sowie weitere 18 Platzierungen, u.a. durch Tim Spauschus, Sarah Cleve, Susanne Hermans  
 und Lukas Seegers
• Ein Kreisrekord durch David Geißels und weitere 11 Vereinsrekorde sowie insgesamt 45 Kreis-
 meistertitel.

Auch	in	dieser	Saison	waren	die	Werfer	–	allen	voran	die	Landeskaderathleten	–	unsere	Aushängeschilder.	
Obwohl ihre Zahl leicht abgenommen hat, sind sie ein dominierender Bestandteil die Leichtathletik-Szene im 
Verband Nordrhein. Aber die Nieukerker Sprinter, Springer und Mehrkämpfer brauchen sich nicht zu verstecken 
angesichts der Vielzahl an Kreis- und Vereinsrekorden und Platzierungen in der Landesbestenliste 2009. 
Mit der Saison 2010 starten zwei Kooperationsprojekte, die Vorläufer von Zusammenschlüssen mit weitrei-
chenden Folgen sein können. Bei unserem Werfertag am 6.3. beginnt eine Reihe von gemeinsamen Kreis-
meisterschaften	der	Kreise	Kleve	und	Niederrhein-West	(Krefeld,	Viersen	und	M´gladbach).
Wenn sich die Kooperation bei der Ausrichtung bewährt, könnte Im Jahr 2011 ein LA-Bezirk entstehen, dessen 
(geographischer)	Mittelpunkt	sich	ziemlich	nahe	am	Aermen	Düwel	befi	ndet.	Das	wären	dann	beste	Vorausset-
zungen für die Durchführung hochklassiger Sportfeste. Um dieser und weiteren Herausforderungen weiterhin 
gewachsen zu sein, haben wir eine Zusammenarbeit mit den Leichtathleten des SV Straelen gestartet.

           Heinz Hünnekes
           Leichtathletikabteilung

C-Schülerinnen
4x50 m Staffel -
Vereinsrekordler

 
Julia Trienekens

Jana Böttger
Johanna von Quistrop

Michelle Keiner
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Die besten TSV-Platzierungen 
in den Deutschen Bestenlisten 2009:
6.   Marcus Brandt im Diskuswerfen Schüler M14
12. Tim Spauschus im Diskuswerfen  Schüler M15
14. Florian van Dijck im Diskuswerfen Junioren

26. Siebenkampf-Mannschaft der Frauen –
       Daniela Gubbels, Sarah Cleve, Susanne Hermans

28. David Geißels im Kugelstoßen Schüler M15

Geplante Veranstaltungen in der Saison 2010

• Samstag  06. März 2010  Beginn 14.00 Uhr
• Frühjahrswerfertag mit Kreismeisterschaften Diskus 

• Samstag  13. Februar 2010  Beginn 14.30 Uhr
• Alternatives Hallensportfest für die Kleinen

• Samstag   15. Mai 2010  Beginn 14.00 Uhr
• Hans-Beins-Gedächtnis-Sportfest (Schülersportfest)

• Samstag   25. September 2010  Beginn 14.00 Uhr
• Kreismeisterschaft für Schüler B & C beim Mehrkampftag

• Samstag   23. Oktober 2010  Beginn 14.00 Uhr
• Herbstwerfertag

David Geißels
Mehrkampftalent

Daniela Gubbels
Nordrheinmeisterin
Weitsprung Frauen

Tim Spauschus
Westdeutscher Vizemeister 

Diskus
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VolleyballChaoten-Volleyball
Unter dem Dach der Leichtathletikabteilung spielt auch die Hobbygruppe der Volley-Chaoten. Jeden Mittwoch 
von 20.30-22:00 Uhr versuchen sie ihre Spielstärke im Kampf um Punkte und Sätze zu verbessen ohne den 
Blick auf das Wesentliche am Hobbysport aus dem Blick zu lassen, den Spaß. Neulinge sind gerne gesehen, 
denn aus verschiedenen Gründen sind zurzeit diverse Positionen unbesetzt. In den letzten Monaten wurde 
meist „Zwei-Gegen-Zwei“ gespielt und das ist nicht gut für das Abschneiden beim alljährlichen Sommer-
Turnier in Sevelen.  

für E-Schüler/ -innen
In	den	Jahrgängen	2003	und	2004	(6	und	7	Jahre)	wird	mittwochs	von	16:30	bis	18:00	Uhr	auf	dem	Sport-
platz trainiert. Bei Daniela Gubbels.

für D-Schüler/ -innen
Die	Jahrgänge	2001	und	2002	(8	und	9	Jahre)	trainieren	freitags	von	15:30	bis	17:00	Uhr	auf	dem	Sportplatz	
und werden betreut von Hedi Römmen und Petra Schoelen.

für C-Schüler/ -innen
Die	Jahrgänge	1999	und	2000	(10	und	11	Jahre)	sind	freitags	von	17:00	bis	18:30	Uhr	auf	dem	Sportplatz.	
Ansprechpartner für diese Jahrgänge sind Joe Römmen und Rainer Weber.

für B-Schüler/ -innen
Die	Jahrgänge	‚97	und	‚98	(12	und	13	Jahre)	treffen	sich	mittwochs	von	18:00	bis	19:30	Uhr	und	freitags	von	
18:30 bis 20:00 Uhr auf dem Sportplatz. Trainiert werden sie von Petra van Bergen und Dirk von Gruchalla.

für A-Schüler/ -innen, Jugend und Junioren/Juniorinnen
Die	Jahrgänge	ab	‚96	(14	Jahre	und	älter)	trainieren	u.	a.	montags	18:30	bis	20:00	Uhr	und	mittwochs	18:00	
bis 19:30 Uhr am Sportplatz bei Heinz Hünnekes und Cilli Tophoven.

Sportabzeichen-Treff, Breitensport
Jeder der sein Sportabzeichen machen möchte ist dienstags von 19:30 bis 20:00 Uhr herzlich auf dem Sport-
platz willkommen. Betreuerinnen: Irmgard Dicks und Walli Willemsen.

Pilates
In der Vogtei-Halle mittwochs von 19:30 bis 20:30 Uhr bei Heike Eickmanns und Irmi Dicks.

Krafttraining
Mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr in der Vogtei-Halle bei Arnold Schönecker.

Hobby-Volleyball
Die Gruppe von Hobby-Volleyballern trifft sich mittwochs von 20:30 bis 22:00 Uhr in der Vogtei-Halle. 
Cilli Tophoven koordiniert das Ganze.
                            		(Infos	unter	www.tsv-nieukerk.de oder leichtathletik@tsv-nieukerk.de)

Das gesamte Sportangebot
der Leichtathletikabteilung 

(Sommerplan 2010, Änderungen vorbehalten)
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Zum 30. Juni 2010 trennen wir uns von unserer Platzwartin Martina Deselaers. Als Mieterin bleibt sie uns 
erhalten.

Liebe Martina,
Dir und Deinen Kindern wünschen wir alles Gute, vor allem Gesundheit und danken 

Dir für Deinen Einsatz.

Ab dem 01. Juli 2010 wird	 Gabriele Lenz
					     Pappelweg 3
					     47647 Kerken

die Besetzung der Platzwartstelle übernehmen. Wir wünschen Ihr einen erfolgreichen Start und hoffen auf 
gute Zusammenarbeit.

Unsere derzeitigen Beiträge,
die auch 2011 bestehen bleiben sollen:

		  Kinder und Jugendliche 		  18,00 Euro / Quartal
		  bis zum vollendeten 18. Lebensjahr
			 
		  Erwachsene					     21,00 Euro / Quartal

		  Familie / Gemeinschaft			  51,00 Euro / Quartal
  

Wie in jedem Jahr wieder das ganz Wichtige zum Schluss!
Jeder Bankeinzug, der dem Verein zurückbelastet wird, sei es, dass die Kontonummer sich geändert hat, 

die Bank gewechselt wurde oder ähnliches, kostet den Verein eine Menge unnötiger Gebühren.

Darum informiert bitte die Geschäftsstelle per eMail an info@tsv-nieukerk.de, 
telefonisch unter 3923 oder persönlich, jeweils mittwochs zwischen 17.00 – 19.00 Uhr,

Euren Übungsleiter oder den Vorsitzenden, wenn sich die Bankdaten oder auch Eure Anschrift geändert 
hat.

Ihr erspart Euch und dem Verwaltungsteam eine Menge Arbeit und Zeit.
Danke für Euer Verständnis

Der Vorstand



Geschäftsstelle
Kleinkuhnen u. Giese

Dennemarkstraße 26 
47647 Kerken-Nieukerk
Telefon 02833 92330

w w w . p r o v i n z i a l . c o m

Immer da, immer nah.

Man muss wissen, 
wie es geht, 

um zu zeigen, 
was man kann.

Das ist so 
beim TSV Nieukerk, 

das gilt auch für uns.




